
Hybriden selbstfertil

Beitrag von „Thomas“ vom 22. August 2020, 12:59

Ok, dann gehen wir mal kurz zur Hundezucht 

Natürlich gibt es einige ganz extreme Probleme wenn ein sehr großer Rüde eine sehr kleine 
Hündin bespringt. Ich denke das kann sich jeder auch ohne weitere Erklärungen halbwegs 
selber vorstellen. Es kann übrigens durchaus sein, dass das die Hündin nicht überlebt oder 
zumindest sehr schwer verletzt wird, wenn es doch mal irgendwie klappen sollte.

Jetzt hab ich aber noch nie gesehen, dass eine Echinopsis auf eine CHH gesprungen ist und 
irgendwas in deren Blüte einführt. Wer andere Erfahrungen gemacht hat, bitte mit Videobeweis 
bei mir melden !!! 

Das Kreuzen unterschiedlich groß blühender Kakteen ist aber ohne weiteres möglich. Wo soll 
denn da bitte ein Problem sein ? So was macht man doch dauernd, wenn man die Blütengröße 
steigern möchte. Blöd ist nur, dass CHHs viel weniger Pollen poduzieren als viele EHs und man 
sie daher nicht so oft als "Vater" benutzen kann. Dafür bringen CHHs viel mehr Blüten und 
können daher öfter als "Mutter" verwendet werden. Mit Pollenschlauchlänge oder Länge des 
Griffels hat das aber rein gar nichts zu tun 

1https://www.hybridenforum.de/fw5/forum/index.php?thread/3753-hybriden-
selbstfertil/&postID=111595#post111595
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